
d a s  zu w e ilen  p a ssierte , so braucht mein sie d esh a lb  nicht 
d e s  N aschen s zu verdächtigen ; sie w ird  n u r  z u fä llig  Q u a r ­
tie r  in  e inem  A stw in kel g en om m en  haben.

D ie  vorstehend a n gefü h rten  A rten  sind led ig lich  m eine  
h ier  in  M eck lenb urg erreichten F an gerg eb n isse . I n  süd­
licher ge leg en en  un d  g eb ir g ig en  G eg en d en  m it  reicherer  
F a u n a  w erd en  an dere un d  zah lreichere A rten  zu  verzeichnen  
se in .

J e d e n f a l ls  ist der N ach tfan g  an  der W e id en b lü te  
ebenso in teressan t a l s  lohnend , und w en n  gerade nach be­
en d ig tem  F a n g  d e s  V o llm o n d s  kupferne S c h e ib e  dem  H o ­
r iz o n t en tste ig t und grü n lich es L icht üb er d ie Landschaft 
e r g ie ß t , d ie düstern  M o o r la c h e n  verführerisch  glitzern und  
d a s  krause G eäst der a lte rn d e n  W eid en  phantastische S c h a tte n  
w ir ft , —  die W iesen n eb el gespenstig  sich b a llen  und  w ied er  
zer fließ en , —  die g e w a lt ig e  S t i l l e  n u r  unterbrochen durch 
d a s  Schrecken d e s N ehbocks und fe rn es  K reischen der E u le n , —  
d a s  ist e in e  S c e n e r ie ,  d ie  an  G roß artigk e it ihresg leichen  sucht, 
u n d  der ü b erw ä ltig en d e  Eindruck w ird  dem  em p fän glich en  
B esch a u er  noch la n g e  eine schöne E r in n e r u n g  sein .

S c h w e r i n  i. M eckl.

190 Der Schmetterlingsfang an der Weidenblüte.

Interessante Varietät von Arctia caja.
I n  N r .  1 3  der „ I llu s tr ie r t e n  W ochenschrift fü r  E n to ­

m o lo g ie "  berichtet H err  H . G a u c k le r  vo n  e in er  in teressan­
te n , durch Z ucht erh a lten en  V a r ie tä t  d e s  b rau n en  B ä r e n .  
D ie  O b e r flü g e l sind  g le ich m äß ig  h e llb ra u n  gefärb t ohne  
jede w e iß e  B in d e ,  w äh ren d  die U n ter flü g e l grauschw arze  
F a r b e  zeigen  m it je d re i sch w arzb lau en , verschw om m enen  
Flecken. N ach  dem  K örp er zu  sind d ie  U n te r f lü g e l ocker­
ge lb  gefärb t, ze ig en  auch e in ig e  ockergelbe S t e l l e n  an  ih rem  
J n n e n r a n d e . D e r  K örp er sieht b rau n  a u s .  E in e  gu te  
A b b ild u n g  h ierv o n  fin d et sich ü b r ig e n s  in  H o fm a n n s  S c h m e t­
te r lin g e n  E u r o p a s , I I .  Stuft., T a fe l  2 2 .  D r . K r .
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